Verhalten im Schulbus und an der Haltestelle

Jedes Jahr verunglücken in Deutschland etwa 100.000 Kinder und Jugendliche auf dem Weg zur Schule oder dem Heimweg. Verkehrserziehung, Ampelanlagen, Zebrastreifen und Verkehrslenkung reichen nicht aus, um Kinder davor zu schützen.

Statistisch gesehen ist der Schulbus das sicherste Verkehrsmittel für Kinder und Jugendliche.

Trotzdem kommt es immer wieder zu Unfällen, vor allem beim Ein- und Aussteigen und im Schulbus. Die Busse sind häufig sehr voll, Sitzplätze begehrt, es wird gedrängelt und gerempelt. Muss der Bus dann womöglich noch plötzlich bremsen, sind Zerrungen und Verstauchungen nicht selten

Wichtige Regeln:

· Niemals vor oder hinter dem wartenden Bus über die Straße laufen. Immer warten, bis der Bus abgefahren ist.

· Nicht toben, laufen, raufen oder Fangen spielen an der Haltestelle.

· Beim Ein- und Aussteigen nicht drängeln. Es besteht die Gefahr, dass Kinder stolpern und stürzen. Die Großen sollen auf die Kleinen achten.

· Mindestens einen Meter Abstand zum heranfahrenden Bus halten!

· Nicht gegen die Bustür drücken! Beim Druck blockieren sie automatisch und öffnen sich erst recht nicht.

· Während der Fahrt müssen alle Schüler/innen Sitzplätze einnehmen. Während der Fahrt darf nicht aufgestanden werden. Sind keine Plätze mehr frei, darf auch gestanden werden. Bitte festhalten, da bei einer Bremsung des Busses große Gefahr besteht.

· Schulranzen nicht auf freien Sitzplätzen abstellen!

· Essen und Trinken sowie der Gebrauch von Handys sind im Bus verboten.
Den Anweisungen der Schülerlotsen ist Folge zu leisten !!!!

